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/în unsere nere/zrZic/ien /ïfeonnenfen/

Es ist uns gelungen für den am 1. Oktober 1927 beginnenden neuen
Jahrgang der Zeitschrift „Am häuslichen Herd" das gesamte, von weiten
Kreisen mit Spannung erwartete Reisewerk von

Dr. Hch. Hintermann

IM REICHE RES
SONNENCOTIES

Reise durch Ecuador
und das östliche Peru

mit zirka 100 Bildern zum Abdruck zu erwerben.

Die Abonnenten unserer Zeitschrift haben also Gelegenheit, das hoch-

interessante Hintermann'sche Reisewerk, das auf Weihnachten 1927 zum
Preise von Fr. 12.50 in Buchform herausgegeben wird, in unserer Zeit-
schrift ohne besondere Kosten vollinhaltlich zu lesen.

Verlag der Zeitschrift
„Äm häuslichen Herd"

Unsere Abonnentenversicherung hat im letzten Monat den Hinter-
lassenen eines Arztes, der auf einem Spaziergange ein Grasbord hinunter-
rutschte und sich dabei tötlich verletzte, die Unfallentschädigung für Todes-
fall ausbezahlt.

à UN86/-6 ve^e/îà/îen /Ibo/?/?enà /

Ls ist uns AsIunZen für ben am là Oktober 1327 beginnenden neuen
babrgang 6er ^eitscbrift ,,^km bäuslicben Klsrb" bas gesamte, von weiten
Kreisen mit Spannung erwartete Keisewerk von

vr. tick, tiintermsun

IKI KKILUK ISLL
5VHHkII<-vs?kZ

keise 6urck ^cusâor
un6 6ss östiicke Peru

mit Ärka 133 Silbern ^um Abdruck ^u erwerben.

Die Abonnenten unserer ^eitsckritt baben also Oelegenbeit, bus bock-
interessante Ibintermann'scbs Keisewerk, bas auf ^Veibnacbten 1927 xum
Srsise von Kr. 12.53 in Sucbform berausgegeben wirb, in unserer ^eit-
sebritt obne besonbere Kosten voilinkaltlicb M lesen.

VerlsZs 6er Xeitsckrikt
,,/ìm käuslicken tierä"

Unsers /kbonnentenversicberung bat im letzten IVIonat den lbinter-
lassenen eines ^.ràs, ber auf einem LpaÄergange ein Orasdorb binunter-
rutscbte unb sieb babei tötlicb verletzte, bie Unfallsntscbsbigung für 'Kodes-

fall ausbe^ablt.



Éranhraofrfidjmmg.
(©tngef.) Sie grämte aller gentralifierten ®ranîen=

ïaffen, bie ©chtoeig. Sranïenïaffe §elbetia, hat im Satire
1926 über 13,200 neue SKitglieber aufgenommen. Sut
erften £albjahr 1927 finb toieberum 7,000 neue 3Kit=
glieber ber ipelbetia Beigetreten. Siefe unertnartet ^aEje
ga^I non Steuaufna^men betoeift am öeften, bag bie
©djtoeig. Jtranïenîaffe §elbeiia immer mehr an SBoben
unb Slnfeïjen getoinnt.

lim fid^ bor 9îot unb ©orgen für bie fdhtoeren Sage
ber Sîranïfjeit gu fchüfjen, fottten aŒe biejenigen, bie
nod) nidjt ober gu toenig gegen Sranïtjeii berfidjett finb,
bie§ fofort nadEjfoten, bie îleinen monatlichen Sluägaben
nidjt fdjeuen unb etner foliben Sranïenlaffe beitreten,
gür Sßerfonen bom gurüdgelegten 2.-25. Sïlterëjaïir ift
ber ©intriit gänglidE) frei.

Sie ©<htDeigerifd)e Âranïenîaffe §elbetia befigt auf
©übe 1926 über 4,600,000 gr. 9îeferben unb ift berfelben
ein jährlicher 33unbeê6eitrag bon über 300,000 gr. gu=
gefiebert, toogu noch gtrïa 200,000 gr. Äapitalginfen tom=
men. Siefer iBetbanb gählt in 422 ©ettionen über

80,000 fKitgtieber, hat eigene unbefd)rän!te greigûgigïeit
in ber gangen ©cfjtoeig unb ift politifd) unb îonfeffionell
boüftänbig neutral. Sie auêbegahlten Unterftü^ungen
feit ©rünbung (1899) betragen über 30 Millionen, ioo»
mit ficher biet Slot unb ©lenb gemilbert tourbe. SOlit
ihrem Slaffenfpftem, getm klaffen für männliche mit
gr. 1.— big 14.— unb bter klaffen für ioeibliche 5Wit=
glieber mit gr. 1.— Big 4.— ®rantengelb, Bietet biefe
Sîaffe jebermann ©elegenheit, fi<h entfpred)enb feinen
®erf)ältniffen gu berfichern. fsm SobeSfaE toirb noch
ein ©terbegelb Bi§ gr. 200.— auëbegahlt ohne Prämien-
leiftung. SBeitere ®efd)äftggtoeige ber £elbetia finb bie
®inbet= unb ®ranïenpflege=S3erfi(herung (Sahlung bon
SIrgt unb Slpotbete), Sienftbotenberficherung, Soïïeîtib*
aufnahmen bon totnïenfaffen, Vereinen unb ©efelK
fchaften, Slbfchlüffe bon Sîranïenbexfidherungêbertrâgen
mit ©efdjäften unb SSertoaliungen. Sie ©dftoeigerifche
®ranïenfaffe §elbetia berbient bollfte Slnerïennung unb
barf aHfeitë gum Seitritt Beftenë empfohlen toerben.
2Bir bertoeifen noch fpegieK auf bag gnferat ber ©chtneig.
Sîranfenïaffe fjelbetia in ber heutigen Stummer biefeë
Slatteë.

Pir* Einbanddecken
für die Zeitschrift „Am häuslichen Herd" zum Preise von Fr. 1.80 sind zu beziehen beim
Verlag: Müller, Werder & Co., Wolfbachstraße 19, Zürich.

Mr gute £/Mra/zge/i
haben wir bei unseren 5 Monate alten,
sehr kranken Söbnlein mit „Paidol"
gemacht. Frau R. R.

einzige nach Vorschrift Dr. Mürset
hergestellte Kindergries.

©eptte tremens
unb ipcrremHleiberftoffe, 2Sottberfett, ©trief» unb Sep-
picbitioUc in gebiegener ilugfoahl (©aifon=SieuI)eiten) foltb
u. preiëtoert liefert bireft an Sßribate. W" Kufter franïo

gcmtlonlb

iE'

E>. GEISTLICH 5'0'HNEA.Û.
WO LHUiEN

Privatkodisdiule Widmer
Witikoner- T » i r h Telephon
Strasse 53 tUlllll H. 29.02

Tadellos saubere
Welsswäsohe

mit guter Seife
und Zusatz von

ENKA
Jeder Versuch überzeugt.

In Drogerien u. Spezereigesch.

Abonnements
nimmt entgegen die
Expedition „Am häus-
liehen Herd", Wolf-
bachstraße 19, Zürich.

àsilkknmrlichkrung.
(Einges.) Die größte aller zentralisierten Kranken-

kassen, die Schweiz. Krankenkasse Helvetia, hat im Jahre
1920 über 13,Mg neue Mitglieder aufgenommen. Im
ersten Halbjahr 1927 sind wiederum 7,000 neue Mit-
glieder Ver Helvetia beigetreten. Diese unerwartet hohe
Zahl von Neuaufnahmen beweist am Besten, daß die
Schweiz. Krankenkasse Helvetia immer mehr an Boden
und Ansehen gewinnt.

^ Um sich vor Not und Sorgen für die schweren Tage
der Krankheit zu schützen, sollten alle diejenigen, die
noch nicht oder zu wenig gegen Krankheit versichert sind,
dies sofort nachholen, die kleinen monatlichen Ausgaben
nicht scheuen und emer soliden Krankenkasse beitreten.
Für Personen vom zurückgelegten 2.—2S. Alterssahr ist
der Eintritt gänzlich frei.

Die Schweizerische Krankenkasse Helvetia besitzt auf
Ende 1S20 über 4,600,000 Fr. Reserven und ist derselben
ein jährlicher Bundesbeitrag von über 300,VOV Fr. zu-
gesichert, wozu noch zirka 200,000 Fr. Kapitalzinsen kom-
men. Dieser Verband zählt in 422 Sektionen über

80,000 Mitglieder, hat eigene unbeschränkte Freizügigkeit
in der ganzen Schweiz und ist politisch und konfessionell
vollständig neutral. Die ausbezahlten Unterstützungen
seit Gründung (1899) betragen über 30 Millionen, wo.
mit sicher viel Not und Elend gemildert wurde. Mit
ihrem Klassenshstem, zehn Klassen für männliche mit
Fr. 1.— bis 14.— und vier Klassen für weibliche Mit-
glieder mit Fr. 1.— bis 4.— Krankengeld, bietet diese
Kasse jedermann Gelegenheit, sich entsprechend seinen
Verhältnissen zu versichern. Im Todesfall wird noch
ein Sterbegeld bis Fr. 200.— ausbezahlt ohne Prämien-
leistung. Weitere Geschäftszweige der Helvetia sind die
Kinder- und Krankenpflege-Versicherung (Zahlung von
Arzt und Apotheke), Dienstbotenversicherung, Kollektiv-
aufnahmen von Krankenkassen, Vereinen und Gesell-
schaften, Abschlüsse von Krankenversicherungsverträgen
mit Geschäften und Verwaltungen. Die Schweizerische
Krankenkasse Helvetia verdient vollste Anerkennung und
darf allseits zum Beitritt bestens empfohlen werden.
Wir verweisen noch speziell aus das Inserat der Schweiz.
Krankenkasse Helvetia in der heutigen Nummer dieses
Blattes.

RindâiRââeàei» "WH
für à ^eitsàjft „à büu8iicben fferâ" 2um ?rei8e von lì j.80 8inä belieben beim
Verlag: Nüller, Weràer L, Lo ^Volfbackstrake 19, Xûrià

/à suie à/îwnAell
lieben rvir bei unserm ô Nonets elteu,
sslrr krenben Löbnlsin mit „lleiàol"
gsineebt. ?reu k. k.

eàig's need Vorsàrikt Dr. Nürset
bsrgestsllts ILnàgriss.

Schöne Frauen-
und Herren-Kleiderstoffe, Wolldecke«, Strick- und Tep-
pichwolle in gediegener Auswahl (Saison-Neuheiten) solid
u. preiswert liefert direkt an Private. Muster franko

(Aebi 6- Zinsli) (^-»„îààsk(Kt. St. Gallen) VeNNIVlU0Tuchfabrikî
iWMMllM WlM

Vitànsr- rààon
strass o S3 tlUIItll g. 23.02

mit aiitoi-Solt»
unN «o»

Versrlà übsrLisu^t.
In vroA6rÌ6Q u. LxesiereiAsseli.

àllllW«
nimmt SNtMASN àis
Lxxsàition ,,7lm llàs-
liàsn Lsrà",
daàtraLs 19, Aûrià



putzt alles

1« K@NT©»K©RRÈNT, auf SPAR» UND - DEPOSITENHEFT6 {Ausgabe von Hausspar-
Rassen), in ICASSA -OBLIGATIONEN, In ERSTKLASSIGEN WERTSCHRIFTEN

vermittelt Urnen jederzeit die

SCHWEIZERISCHE VOLKSBMK
ZÜRICH

ÜSTER - WETZIKON - WINTERTHÜR
Altstetten — Bietikon — Küsnachi — Meilen — Thalwil — Wädenswil.

Kostenlose und unverbindliche Beratungen in allen Geldangelegenheiten. Verschiedene Prospekte an unsern Schaltern,

lesen mit großem
Interesse unsere

Prospekte
(hjg. Had sanitäre Artikel)

Stella Export
Eue Thalberg 4

GENF Erstaunlich
Alle Arten

wie ein Güsschen von Maggi's Würze faden Suppen

und Saucen augenblicklich höchsten

Wohlgeschmack verleiht!

in nur Ia Qualität
kaufen Sie gut and

billig im

ff Minner
St. Jakobstr. 7, Zürich 4

Telephon S. 6993

©tScAo//sZmoPdcfs
Mt GVö/tew /ÜV IfüftneratM/e«,
Batten -and Aatde Hattt.
BeMttrén vor DraeA ««3 .Bei-
Awn#. l^asserdiöTtt,

_
Aatten

von seZbsi, ftein Be/es%en
mtt Äirei/en nd%. Senden

jS>ie franfciertes. .E/wveri für
GVàiîsninsier ein. JPurfitVA-

Hditt. .Fr. Jttööjöer BcAacMe?.
Di". ScAoU's A-ff,, A5t..Z,if,
Basei.

Zum Süssen üsy'e/W ofmif/- </erJcA/werz Aorfaa//
GRATIS-MUSTER-COUPON.von Speisen, vie Kompotten, besonders täglichen Gn

tränken, Kaffee, Tee, Limonaden etc. verwenden Sie

Tit. Ol*. Scholl A.-G., Abt. Z. 4, Basel.
Bitte senden Sie mir Gratis-Mnster. der Original Dr.

Scholl's Zino Pads, (fir Hühneraugen, sowie Ihr Gratis-
Büchlein „Die Pflege der Füße* nhd Depot-Angabe. Eine
20 Gts. Marke für Porto lege ich hier bei:

Name :den Süßstoff ohne jede Nebenwirkung.
Unser Produkt wirkt nur süßend, ist absolut nn-

schädlich und in Getränken erfrisehend und dnrst-
stillend, hei richtiger Zubereitung ohne jeden Neben-
geschmaek. Verlangen Sie Broschüre.

A.-G. Hermes, Zürich 2. .Bitte Farne nnd deutticÄ W»m&«n7

IK sîSî«?S°«S»SLK?, su? SPA«° »«S SLPS8S?LK«K??Z jAusZsds vo» «sussp»?.
àAZîS«»;, w îîÂLSA-SSì.SEK7SGWLKi, î» KKI?«it.KS8?SK«I WLK7Ze?««S??KN

v- îioittslt limeo Meràt àis

^c:NMLlUURZl8ONN VQI.K8VIìNK
T v « i e «

klZî^kè - ML?2kZîQW - MZNirLK?«k?K
^Itststtso vietikoo — Wsosât — Usilso — Vàolvil — Wâàsvil.

Lostsoloss ooà llllverbivàljàe Lsràogso in ào KsIàâllAsIkZeuiieitôll. Verselûeâsos kiosxckts so oossro LÄsltero-

ISSLQ MÎt AroôiZM
Interecse vossrs

Drvsxàìs
(Ii^x.MâNsitàsiàlj
Nells Export
às ?ks-ibsrg 4

WR? Lr5tsunUck
^Us ^rteo

wie ein Qàcken von ^IsMi's VVür^e iaclen Luppen

unâ Lsucen euZenblicklicb böcbsten

^oblZescbmeck verleibt!

i» our I» tjllâlMt
ksokso Lis xvi ssâ

dilZix im

U M»M
Lt. Fàobstr. 7, Mricd 4

îelsxàoo 8. 6993

/Äck
^L^àen vor- nnS Ä07-
bu»îA. 1^ass6â'ô^ àtten
von- sâsê, ^-eâ ^?e/6st7A6n-
rrîî't iRvn'/en, nööTg. Sen-äle?!

Ms /r-êà^es àvsvi Mv
<?vàiîsàsè«- sà. iMvMìA-

âuê. F>. ^60Is?-Koàoà?.à â.F.4,

ZUM ZBsssn à»«/- F«û°/as//
QR^I8-NV8?M-c0II?0^.voo Lxàll, vis Lvmxào, bssooàs tsxliào Ks-

trsokso, CsLee, 7es, làoosàso «te. vsrveoàso Lis

?». on. s«»,«» a..s., ab». », v»»oi.
Litts sonâsn Sis raír Krstis-àstsr âsr OriMàl vr.

Sàil's Wvo ?àâs, tSi SàuàuAsis, sovis Idi Sis-tis-
Sllàlà Ms Dâezs âsr ?à° uvà vsxot-àMds. Dise
20 <Zts> Nàs tür kôrto IsAs ià disr iisi:
Ro-ills:à LüLstoll àv jsàs Xànvîànx.

vllssr krvàokt viàt our siiLeoà, ist sdsàt on-
sedsàlià onä io Ketrsokso erkrisàoà ooà àorst-
stilleoâ, bsi riàtixer ^obsisitouZ às jsàso Itodso-
xsseàsà. Vsrlsoxso Lie Lrosâôrs.

S. S. «sàv», 2v?î«I» 2. âBs Mm s Mck â?'6sss sà«-hâ /



fl. z.

^//TVîgor sfe è/e/zaterarf r^i/i /
Das ist der Grund, der VIGOR Da ist VIGOR ihr getreuer Freund und

Helfer. Er stellt ihr mit halber Mühe im

Einweichen sowohl, als im Kochen und in

der Waschmaschine audi die am stärksten

mitgenommenen Wäschestücke blendend

frisch wieder her, ohne einen einzigen

Faden zu beschädigen — was nicht von

allen Pulvern und Waschmitteln gesagt

werden kann.

rechten Seife für die Familienwäsche hat

werden lassen! Wie oft muss sich der

Vater bei der Arbeit schmutzig machen;

oder das Jungvolk fliegt über Stock und

Stein, kriecht in die verborgensten Win-

kel, klettert über die höchsten Zäune

Was ist der Erfolg? Leuchtende Augen

und rote Backen, aber auch die liebe Not

für die Mutter, die am andern Morgen alle

ihre Lieben wieder frisch und sauber ent-

lassen möchte...
Das „5un/igA/-/ns//m/" i/e/e/

Anen kosfen/ose ÄmrsAe//e im /f/eic/ermacken,

Muis/iaZ/en imrfPu/zmacken. Arospek/e gra/is.

Savonnerie Sunhghf. Olfen
VM

/î. 2!.

^o^eà?iT5à à'??,
^M^îg0^''^âSà à/?^6â/ /°à /

Das ist cler (iruncl, cler VIdOkî Da ist VI(^OI^ il»r getreuer I-'reunci uncl

llelker. Dr stellt ilir mit l,allier ^lülis im

Dinweiclren sovvolil. sis im Koclren uncl in

cler Wasclimascliine aueli clie am stârîcsten

mitzenommensn Wsscliestüclce ìilenclencl

kriscl, wiecler lier, oline einen einzigen

fsclen zu liesclisclizren — was niclit von

allen Dulvern uncl Wssclimittsln Aessxt

werclen l.snn.

regten Zeile kör clie s'smilienwssclie kiat

wercien lassen! Wie okt muss sicli cler

Vater l>ei cler ^rl>eit scliinàix msclisn,

ocler clss ^un?vo>!i kliext ülier Ztoclc uncl

Ltein, lcrisclit in clie verliorxensten Win-

lcel, Iclsttert tiksr clie liöclisten ^sune...

Was ist cler DrkolA? Deuclitencle /tuAvn

uncl rote ksclcen. slier sucli clie lielie I^Iot

ktir clie Butter, clie am snclern li^orxen alle

ilire kleben wiecler kriscl» uncl ssuìier ent-

lassen môàe...
Oas lu'e/e/

Knen ^oÄen/ose /îiars/,e//e /m /c/e,Vermachen,

//allz/ia/Zen unci/'à'nac^en. />os/ìeà xra/».

ZsvvnnsrîS Oltsn
V>«.1
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